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Liebe Leserin,  
lieber Leser

Energiefragen prägen auch das 
neue Jahr. Während dem Stände-
rat die Debatte noch bevorsteht, 
hat der Nationalrat erste Schritte 
in Richtung Energiewende be-
schlossen. Leider verpasste es die 
Mehrheit, eine Laufzeitbeschrän-
kung für neuere AKW festzulegen. 
Die Frist von 60 Jahren ist für ur-
alte AKW zudem viel zu lang. Er-
freulich hingegen ist das Verbot 
für den Bau neuer AKW. Diskussi-
onen, wie wir sie in Bern noch 
kurz vor Fukushima wegen Müh-
leberg II führen mussten, sind da-
mit Vergangenheit. Trotzdem 
bleibt unser energiepolitisches 
Engagement auf kantonaler und 
lokaler Ebene gefragt (s. S. 3). 
Und vergessen wir die Mobilität 
nicht! Rund ein Drittel des Ener-
gieverbrauchs entfällt auf den 
Verkehr. Da ist Sensibilisierung 
besonders wichtig, weshalb ich 
mich besonders auf das von der 
Redaktion gewählte Jahresthema 
„Nachhaltiges Reisen“ freue und 
gespannt auf Tipps und Tricks 
warte. Auf ein inspirierendes und 
energievolles 2015!

Nadine Masshardt,  
Co-Präsidentin, Nationalrätin

Editorial
Umweltschutz vor Ort

Bin ich nun klimafreundlich mit Zug, 
Bus oder Velo unterwegs, kann ich die 
CO2-Emissionen während meiner Fe-
rien dadurch tief halten, dass ich eine 
Unterkunft wähle, die sich um Umwelt-
schutz bemüht und dies auch belegt, 
und die beim Essen auf biologische, sai-
sonale und regionale Lebensmittel ach-
tet. Mittlerweile gibt es hierfür spezia-
lisierte Plattformen wie beispielsweise 
www.biohotels.info, www.ecocamping.
net oder www.ibexfairstay.ch.

Daneben ist es wichtig, auf um-
weltbelastende Aktivitäten zu verzich-
ten. Wenn ich die Gegend um meinen 
Ferienort wandernd oder mit dem Velo 

erkunde, die Gewässer badend oder mit 
dem Segelboot entdecke und neue Per-
spektiven im Museum suche, kann ich 
Natur, Kultur und Landschaft erleben 
und vielfältige, tiefe Eindrücke wieder 
mit nach Hause nehmen, die mir Anre-
gung für den Alltag sind.

Für dieses Jahr möchte die Re-
daktion den Fokus auf das nachhaltige 
Reisen richten und eine Anregung ge-
ben, wo Sie, liebe Leserin, lieber Leser, 
die Natur und ihre Schätze im Kanton 
Bern erkunden und erleben können. In 
dieser Ausgabe beginnen wir mit der 
Natur und Landschaft rund um Biel.  ■

Regine Duda, Co-Redaktionsleiterin 
WWF Bern
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Freizeit

Herzlich laden wir Sie zur Mitglieder-
versammlung vom Donnerstag, 21. Mai, 
18:00 Uhr ein. Sie findet im Forum im 
1. Stock des WWF Bern (Bollwerk 35, 
Bern) statt. Im Anschluss an die ordent-
lichen Traktanden referiert Ulrich Nyf-
fenegger, Vorsteher des Amtes für Um-
weltkoordination und Energie der 
Bau-, Verkehrs- und Energiedirektion 
zum Thema:

Wie will der Kanton Bern die neuen Vor-
schriften im Energiebereich und die Ener-
giestrategie umsetzen?

Anmeldungen für die Mitgliederver-
sammlung bitte an: info@wwf-be.ch 
oder 031 312 15 79.  

Einladung zur WWF-Bern- 
Mitgliederversammlung 2015

Veranstaltung

Anmeldeschluss: 18. Mai.

Wir freuen uns auf zahlreiche  
Teilnahme!

Traktanden der Mitgliederversammlung:

1.  Protokoll der Mitglieder-
	 versammlung 2014
2.  Jahresbericht 2014
3.  Rechnung 2014
4.  Ausblick 2015
5.  Wahlen
6.  Varia

Pause mit Apéro, anschliessend  
Referat

Möchten Sie sich ehrenamtlich für den WWF Bern engagieren und haben Sie  
zudem Erfahrung in der Buchhaltung? 
Wir suchen ab sofort oder nach Vereinbarung eine/einen

Buchhalterin/Buchhalter 

Die Aufgabe beansprucht durchschnittlich 1 Tag alle 2 Wochen. Sie kann von 
zuhause aus oder bei uns im Büro erledigt werden.
Bewerbungen und Fragen richten Sie bitte an Rosmarie Kiener:  
rosmarie.kiener@wwf.ch oder 031 312 15 79


